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Herrn  
Oberbürgermeister                       28. August 2020 
Erik O. Schulz   
im Hause  

 

 

Digitale Offensive in den Hagener Schulen  

 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Schulz,  
 
wir bitten um dringliche Aufnahme des og. Tagesordnungspunktes für die nächste Sitzung  
des Haupt- und Finanzausschusses, gem. § 6 Abs.2 GeschO, am 3. September 2020. 
 

 

Die Verwaltung wird gebeten, einen Sachstandsbericht bezüglich der Beschaffung, 

Verteilung und Wartung von digitalen Endgeräten an Hagener Schulen zu geben.  

 
Die SPD-Ratsfraktion behält sich nach dem Sachstandsbericht vor, Anträge zu stellen. 
 

Begründung: 
 
Mit dem „Sofortprogramm digitale Endgeräte“ fließen von Bund und Land etwa 2,2 Mio. Euro  
nach Hagen. Damit sollen Kinder und Jugendliche mit Laptops und Tablets versorgt werden,  
deren Eltern keine Geräte finanzieren können. Dass das Land die Laptops und Tablets für die 
Lehrerinnen und Lehrer finanziert, ist ebenfalls hilfreich. 
 
Allerdings geht aus einem Bericht in WP/WR vom 27.8.2020 hervor, dass neben anderen 
Kommunen auch Hagen Probleme beim Abrufen und Einsetzen der Fördermittel erwartet. Die 
Beschaffung binde viel Personal und Zeit, eine Strategie für die technische Wartung und die 
Softwarepflege der Geräte muss erst noch ausgearbeitet werden und ist mit Eigenkosten für die 
Stadt verbunden.  
 
Die Dringlichkeit ergibt sich aus dem möglichen Verlust der Fördermittel, wenn hier nicht möglichst 
zeitnah Lösungen gefunden und umgesetzt werden. 
 
 
 
Freundliche Grüße 

         
Claus Rudel 
Vorsitzender SPD-Ratsfraktion        Anlagen (2) 
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ÖFFENTLICHE   STELLUNGNAHME 

 

Amt/Eigenbetrieb und ggf. beteiligte Ämter: 
 

15       Fachbereich für Informationstechnologie und Zentrale Dienste  

48       Fachbereich Bildung 
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Die Verwaltung ist unmittelbar nach der Veröffentlichung des Förderaufrufs in die Prüfung der 
Förderbedingungen eingestiegen. In enger Abstimmung zwischen dem Fachbereich Bildung 
und dem Fachbereich für Informationstechnologie und Zentrale Dienste wurde innerhalb 
kürzester Zeit ein detailliertes Konzept für die Umsetzung der beiden Fördermaßnahmen 
erarbeitet und dem Verwaltungsvorstand (VV) zur Entscheidung vorgelegt. 
 
Inhaltlich setzt sich das neunseitige Dokument mit den besonderen Anforderungen 
auseinander, die sich aus den Förderbedingungen u. a. für die Geräteauswahl und deren 
Verwaltung ergeben. Darüber hinaus wird auf die Anforderungen des Datenschutzes und der 
Datensicherheit eingegangen sowie die Auswahl des (richtigen) Betriebssystems entwickelt. 
Im Ergebnis liefert das Konzept einen differenzierten Lösungsvorschlag für die Umsetzung in 
Hagen und beinhaltet eine (erste) Kalkulation der erforderlichen Personalressourcen und 
Finanzmittel. 
 
In seiner Sitzung am 25.08.2020 hat der VV entschieden, dass die Stadt Hagen 
Förderanträge für die volle Ausschöpfung der Fördermöglichkeiten stellen wird und den 
Fachbereich für Informationstechnologie und Zentrale Dienste mit einem Vergabeverfahren 
für die Beschaffung von rund 7.000 iPads beauftragt. Ob ausreichend Geräte auf dem Markt 
verfügbar sind, wird sich dann zeigen. 
 
Zutreffend ist, dass die extrem kurze Frist für die Umsetzung der Fördermaßnahmen 
sämtliche Kommunen vor erhebliche Probleme stellt, die organisatorischen und technischen 
Voraussetzungen für den Einsatz einer derartig großen Menge neuer Geräte bis zum 
Jahresende zu realisieren. In Hagen sind die betroffenen Fachbereiche deshalb parallel zur 
Abwicklung des Vergabeverfahrens intensiv mit den notwendigen Vorbereitungen 
beschäftigt. 
 
Insgesamt müssen sich die über die neuen Förderprogramme beschafften Geräte in das 
Hagener Gesamtkonzept zur Umsetzung des Digital-Pakts Schule einfügen, das ständig 
weiter vorangetrieben wird. Auf die entsprechende parallel in der Beratung befindliche 
Vorlage Drucksachen-Nr. 0497/2020 wird verwiesen. Auch in diesem Punkt arbeiten die 
beiden Fachbereiche intensiv an der Klärung und Umsetzung der erforderlichen 
Maßnahmen. Die Mittel im Rahmen des Digitalpakts stehen bis zum 31.12.2021 für die 
jeweilige Kommune bereit. 
 
Unabhängig von der geschilderten Vorgehensweise stimmt sich der Fachbereich für 
Informationstechnologie und Zentrale Dienste laufend mit dem KDN ab, um auch die NRW-
weite Entwicklung bewerten zu können. 
 
 
 
 
gez. Erik O. Schulz gez. Christoph Gerbersmann 
Oberbürgermeister Erster Beigeordneter und Stadtkämmerer 
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Verfügung / Unterschriften 
 

Veröffentlichung 

 Ja 

 Nein, gesperrt bis einschließlich        

 

      

Oberbürgermeister  

 

Gesehen: 

   

                  

Stadtkämmerer  Stadtsyndikus  Beigeordnete/r 

 Die Betriebsleitung 

Amt/Eigenbetrieb:    Gegenzeichen: 

      

      

      

      

      

      

 

 

 

 

 

Beschlussausfertigungen sind zu übersenden an: 

Amt/Eigenbetrieb:  Anzahl:  

15  1  

48  1  
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